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Herzlich willkommen in den Berufsbildenden Schulen 
des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V.

Seit mehr als 25 Jahren engagieren wir uns nun schon in der Aus- und Weiterbildung von 
Assistenz- und Fachkräften im Bereich Pfl ege und Betreuung. Und noch nie wurden junge, gut 
ausgebildete Absolventinnen und Absolventen so sehr gebraucht wie in den kommenden Jahren. 
Neben der verstärkten Suche nach qualifi ziertem Personal rückt jedoch auch die Notwendigkeit 
der Qualifi zierung von Kolleginnen und Kollegen immer stärker in den Mittelpunkt. Denn ohne 
regelmäßige Teilnahme an zielgerichteten, praxisnahen Fort- und Weiterbildungen ist 
die Sicherung und Weiterentwicklung der Pfl ege- und Betreuungsqualität in Zeiten drastischen 
Personalmangels kaum denkbar.

Dementsprechend bauen wir mit dem vorliegenden Fortbildungsprogramm unser Angebot in 
diesem Jahr noch einmal deutlich aus. Sie und Ihr Team haben so noch mehr Möglichkeiten, 
an kostengünstiger Fortbildungen mit hoher fachlicher Qualität und klarem Praxisbezug 
teilzunehmen. Alle Angebote sind konsequent an den Problemstellungen im Arbeitsalltag 
ausgerichtet und verfolgen das Ziel, sowohl Fach- als auch Handlungskompetenzen der 
Teilnehmenden zu erweitern. Dabei können persönliche Erfahrungen im Austausch refl ektiert und 
neu bewertet werden.

Natürlich lassen sich die Seminare auf Wunsch gern auch als In-House-Schulungen buchen und  
alle Angebote entsprechen den rechtlichen Vorgaben zur Fortbildung für Alltagsbegleiter und 
zusätzliche Betreuungskräfte nach § 43b SGB XI.

Zusätzlich zu den ein- und mehrtägigen Seminaren bieten wir auch im kommenden Jahr die 
Möglichkeit der Qualifi zierung zur Praxisanleitung in der Pfl ege sowie in den Bereichen 
Behinderten- und Jugendhilfe. 

… oder suchen Sie jemanden für zielgruppenspezifi sche Fachberatung, Supervision und/oder 
Coaching?  -  Dann rufen Sie mich doch einfach an!

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre !

Peter Albrecht - Koordination Fort- und Weiterbildung

Berufsbildende Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e. V. Uslar

Kontakt:  

Tel.: 0 55 71 / 92 43 -133 

E-Mail: albrecht@familienwerk.de
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Supervision
Bedürfnisse erkennen und kommunizieren

Datum: Montag, 18.01.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent/-in:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  Supervision dient ganz allgemein der Verbesserung der berufl ichern Situation. 
  Sie regt Refl exion an und ermöglicht so ein vertieftes Verstehen berufl icher   
  Anforderungen. Dabei spielt die angeleitete Analyse konkreter Arbeitssituationen   
  eine wichtige Rolle.

Montag 18.01.2021

Supervision 

Bedürfnisse erkennen und kommunizieren

„Mein Arbeitsalltag ist echt belastend -

zu wenig Zeit, zu viel zu tun und dann noch diese schwierigen Kollegen.“

Dozent: Peter Albrecht

Supervision ist eine Möglichkeit, arbeitsrelevante Bedürfnisse von Klienten und Kollegen 
zu erkennen und im Kollegenkreis zu besprechen. So wird das gegenseitige Verständnis 
im Team gefördert und die Zusammenarbeit im Sinne aller am Arbeitsprozess beteiligter 
verbessert.

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Supervision - was ist denn das? 

• Wie erkenne ich die Bedürfnisse der Klienten und meine eigenen? 

• Bedürfnisse und Wünsche gemeinsam besprechen - wie soll das funktionieren?

• Wobei kann mir Supervision im Arbeitsalltag helfen? 

•  … und wie geht das genau?



Grundkurs Integrative Validation 
nach Richard®

ein Kommunikations- und Begleitansatz für Menschen mit Demenz

Datum:  Dienstag 26.01.2021 & Mittwoch 27.01.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  jeweils 08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Teilnehmer*innen

Dozent/-in:  Ingo Reuter (Dipl. Sozialpädagoge, Trainer für Integrative Validation®)

Ziele:  Menschen mit Demenz stellen uns vor Herausforderungen, die mit freundlicher   
  Zuwendung allein nicht zu bewältigen sind. In diesem Grundkurs wird sowohl der  
  einfühlende Umgang mit dieser Personengruppe vermittelt, als auch ressourcen-  
  orientierte Formen der Kommunikation und Begleitung eingeübt.                                                       

Dienstag 26.01.2021 & Mittwoch 27.01.2021 

Grundkurs Integrative Validation 
nach Richard®

ein Kommunikations- und Begleitansatz für Menschen mit Demenz 

Ingo Reuter

„Validation, das heißt annehmen, wertschätzen und bestätigen!“ 

Täglich stehen Betreuungskräfte vor dieser Aufgabe, wenn Sie demenziell erkrankten 

Menschen gerecht werden wollen. Doch geraten Sie dabei nicht selten in Konfl ikt mit ihrer 

eigenen Wahrnehmung und werden unsicher, wie ein angemessenes Verhalten aussehen 

könnte …

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Hilfen zum Verständnis von Demenz

• Vorstellung des Kommunikations- und Begleitansatzes für Menschen mit Demenz

• Ressourcenorientierung als Zugang zu den „Innenwelten der Klienten“

• Erarbeitung der Methodik nach Richard anhand konkreter Beispiele aus der Praxis
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Beziehungsgestaltung in der Pfl ege 
von Menschen mit Demenz

Expertenstandard

Datum:  Montag, 08.02.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08.30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent:  Elisabeth Peschke (Altenpfl egerin, Kinästhetik-Trainerin, 
     Fachkraft für Gerontopsychiatrie) 

  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  Beziehungsgestaltung ist schon seit langem ein zentrales Thema in der Pfl ege 
  von Menschen mit Demenz. Nun soll der Expertenstandard die Umsetzung in 
  der Praxis sicherstellen. Hierbei werden jedoch vielfältige Anforderungen an 
  das Pfl egepersonal formuliert. Es ist das Ziel dieser Fortbildung, Sie dabei zu   
  unterstützen, diesen Anforderungen gerecht werden zu können.

Montag 08.02.2021

Beziehungsgestaltung in der Pfl ege 
von Menschen mit Demenz

Elisabeth Peschke, Peter Albrecht

Dieser Expertenstandard fordert von allen Pfl egefachkräften ein personenzentriertes 
Vorgehen. Hierbei soll der Klient im Mittelpunkt der Pfl ege- und Betreuung stehen und sich 
verstanden und angenommen fühlen. 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Der Expertenstandard - Überblick über Ziele und Schwerpunkte

• Die Beziehung in der professionellen Pfl ege - der personenzentrierte Ansatz

• Die Bedeutung verbaler und non-verbaler Kommunikation

• Anregungen für Pfl ege- und Betreuungskräfte



Biographisch ausgerichtete 
Pfl ege und Betreuung

„Der Lebensspur folgen . . . !“

Datum:  Montag, 01.03.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozentin:  Helga Heise (Altenpfl egerin, Dozentin)

Ziele:  Sie wollen in Ihrem Arbeitsalltag die individuellen Bedürfnisse und     
  Erfahrungen Ihrer Klienten mehr einbeziehen - aber wie soll das gehen?
  In diesem Kurs warten auf Sie viele praxisbezogene Antworten auf diese    
  Frage und dabei eine ganze Menge Spaß! 

Montag 01.03.2021

Biographisch ausgerichtete 

Pfl ege und Betreuung 

 „Der Lebensspur folgen . . . !“

Helga Heise

Biographiearbeit ist die Einbeziehung individueller Lebenserfahrungen der Klienten in 
unsere tägliche Arbeit und setzt sich aus vielen Mosaiksteinchen zusammen. Sie ist der 
Schlüssel für eine individuelle und bedürfnisorientierte Pfl ege und Betreuung. Denn jeder 
Mensch hat ein Recht darauf, sein eigenes Leben zu leben und das gilt auch, wenn dazu 
Unterstützung notwendig ist! 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Biographiearbeit - was ist das denn genau?

• Die Bedeutung des Zuhörens und Beobachtens

• Methoden der Informationssammlung

• Grundlagen der Reminiszenztherapie

• Anregungen zur Biographiearbeit im Arbeitsalltag
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Professionelle Beobachtung 
in Pfl ege und Betreuung

„Ich sehe was, was Du nicht siehst!“ 

Datum:  Montag, 22.03.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Teilnehmer*innen

Dozent:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  Wie nehmen wir Menschen und Situationen wahr und was wirkt alles auf die   
  Wahrnehmung ein?  
  Wie können wir gezielt beobachten und wie ziehen wir einen Nutzen daraus? 
  Wie kann aus einer Beobachtung ein Gewinn für unsere tägliche Arbeit und   
  eine Chance für die Klienten werden?

Montag 22.03.2021

Professionelle Beobachtung

in Pfl ege und Betreuung
„Ich sehe was, was Du nicht siehst!“

Peter Albrecht

Vor jeder professionellen Handlung sollte Kenntnis stehen … 

… und die kommt nicht zuletzt durch gezielte Beobachtung!

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Grundlagen der Wahrnehmung und Beobachtung

• Allgemeine Beobachtungen im Arbeitsalltag

• Professionelle Beobachtung - wenn Wahrnehmung auf Realität triff t

• Unterschiedliche Formen professioneller Beobachtung

• Professionelle Beobachtung zwischen Anspruch und Möglichkeiten



Entwicklungsförderung
in Kindheit und Jugendalter 

„Hilf mir, damit ICH es schaff en kann !“

Datum:  Montag, 19.04.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)
  Petra Sternberg (Dipl.-Psychologin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin)

Ziele:  „Erwachsen werden ist gar nicht so leicht - und das gilt sowohl für Kinder 
  und Jugendliche als auch für deren Eltern, Erzieher- und Lehrer*innen!“ 

  Alle, die mehr über diese interessante, aufwühlende Lebensphase wissen möchten,  

  um Kinder und Jugendliche noch besser unterstützen zu können, sind herzlich 

  eingeladen, an diesem Seminar teilzunehmen.   

Montag 19.04.2021

Entwicklungsförderung

in Kindheit und Jugendalter 
„Hilf mir, damit ICH es schaff en kann !“

Peter Albrecht, Petra Sternberg

Kinder und Jugendliche stehen vor vielfältigen Entwicklungsaufgaben, deren Bewältigung 

oftmals mit zahlreichen Schwierigkeiten verbunden ist. Ohne einfühlsame und gleichzeitig 

klare, orientierunggebende Unterstützung kann es zu gravierenden Entwicklungsdefi ziten 
kommen. Sind die Eltern damit überfordert, ist professionelle Hilfe gefragt. 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Entwicklungsaufgaben in Kindheit und Jugendphase - ein Überblick

• Förderliche Maßnahmen zur Unterstützung bei „Entwicklungskrisen“

• Möglichkeiten von Eltern und PädagogInnen

• Anregungen für einen im Arbeitsalltag förderlichen Umgang mit Kindern und Jugendlichen
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„Reden ist Silber - Zuhören Gold“
Chancen konstruktiver Kommunikation

Datum:  Montag, 10.05.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30  - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Teilnehmer*innen

Dozent:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  Ziel dieser Fortbildung ist es, die grundlegenden Mechanismen der menschlichen  
  Kommunikation genau anzuschauen, deren Möglichkeiten und Grenzen besser zu  
  erkennen und so die Kommunikation im Arbeitsalltag zu erleichtern.

Montag 10.05.2021

„Reden ist Silber - Zuhören Gold“
Chancen konstruktiver Kommunikation

Peter Albrecht

Wie kann erfolgreiche Kommunikation auch im Arbeitsalltag gelingen? 

Das kennt wohl jeder:
Es erwischt uns besonders, wenn wir keine Zeit haben, wenn der Kopf voll ist mit vielfältigen 
Anforderungen, die am besten alle gleichzeitig erledigt werden sollten . . . 

Inhaltliche Schwerpunkte:

• Bedeutung von Kommunikation 
  - ohne Kommunikation läuft nix

• Grundlagen der menschlichen Kommunikation 
 - ob verbal oder non-verbal ist egal, Hauptsache wir verstehen uns

• Kommunikationstörungen und -fallen 
 - einmal drin, kommt man nur schwer wieder raus 

• Umgang mit Kommunikationsangeboten 
 - gut reagieren … und das möglichst schnell 

• Kommunikationsprobleme im Arbeitsalltag 
 - Bearbeitung von Fallbeispielen



„Kunst kann jeder!“
Anregungen zu künstlerischem Arbeiten

Datum:  Dienstag, 01.06.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozentin:  Susanne Schulz (freischaff ende Künstlerin, Dozentin)

Ziele:  Aus einem kreativen Prozess entsteht künstlerisches Arbeiten, das präsentiert  
  werden will. In diesem Kurs werden die Teilnehmer an kreative Tätigkeiten  
  herangeführt  und anschließend die Ergebnisse kunstvoll in Szene gesetzt. 

Dienstag 01.06.2021

„Kunst kann jeder!“
Anregungen zu künstlerischem Arbeiten

Susanne Schulz

Jeder Mensch ist kreativ und hat seine eigene Sichtweise auf die Welt und die 
Dinge, die ihn umgeben. Unter Vorgabe eines Themas entstehen so unterschiedliche 
Werke in einer Gruppe von Künstlern. Diese Kunstwerke gekonnt zu präsentieren 
und auszustellen, fördert und stärkt das Selbstvertrauen der Kunstschaff enden. Eine 
Präsentation der Werke wertet kreatives Arbeiten auf und schenkt Aufmerksamkeit im 
Umfeld und in der Öff entlichkeit.

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Wege zur eigenen Kreativität

• Kunst liegt im Auge des Betrachters 

• Kreatives Arbeiten zu einem gemeinsamen Thema (z.B. Collage, Skulptur)

• Präsentation der Ergebnisse 
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Basale Stimulation® in der Pfl ege
„Komm lass uns eine Sprache fi nden, in der wir uns verstehen“

Datum:  Dienstag 15.06.2021 bis Donnerstag 17.06.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  jeweils 08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 150,- € pro Teilnehmer*innen

Dozentin:  Cornelia Gödde  (Mulitiplikatorin für Basale Stimulation® in der Pfl ege,                   
  Gesundheits- und Krankenpfl egerin, Kinästhetik-Trainerin)

Ziele:  Die Basale Stimulation hilft Ihnen, die Pfl egesituation so zu gestalten, dass   
  ein Miteinander von Klient und Fachkraft auch bei starken Beeinträchtigungen   
  gelingen kann. Dabei erfolgen die Interaktionsangebote niederschwellig und   
  zielen darauf ab, Isolation und das Gefühl von „behandelt werden“ zu reduzieren   
  bzw. erst gar  nicht entstehen zu lassen.

Dienstag 15.06.2021 - Freitag 17.06.2021

Basale Stimulation® in der Pfl ege
 „Komm lass uns eine Sprache fi nden, in der wir uns verstehen“

Cornelia Gödde

Durch tasten, fühlen, riechen, schmecken, hören, sehen, bewegen, durch Vibration 
und Lageänderung werden wir selbst sowie unsere Umwelt sinnlich erfahrbar. Das 
Konzept der Basalen Stimulation® wurde Ende der 70‘er Jahre von Prof. Dr. Andreas 
Fröhlich entwickelt und eröff net durch gezielte Anregungen in grundlegenden 
Wahrnehmungsbereichen vielfällige Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten. Seit dieser Zeit 
hat sich die Basale Stimulation® weiterentwickelt und wird sehr erfolgreich sowohl in der 
Pfl ege als auch im Bereich der Betreuung eingesetzt.

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Grundlagen des Konzeptes der Basalen Stimulation®

• Vestibulär, somatisch, vibratorisch - die basalen Wahrnehmungsbereiche

• Interaktion - in Kontakt kommen und Botschaften ausgetauscht

• Die Wirkungen der Basalen Stimulation in praktischen Übungen selbst erleben



Begleitung und Assistenz im Alter
„… und ich dachte, ich habe das Meiste schon hinter mir !“

Datum:  Montag, 28.06.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Teilnehmer*innen

Dozent:  Anke Heimbokel (Altenpfl egerin, stellv. Schulleitung BBS Uslar)
  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  In dieser Fortbildung können Sie Ihr Wissen um die Hauptthemen von Menschen  
  im hohen Lebensalter vertiefen und anhand ausgewählter Beispiele aus der Praxis  
  erproben. So können Sie den zunehmenden Anforderungen bei der Begleitung   
  und Assistenz älteren Menschen auch in Zukunft gerecht werden.                                                     

Montag 28.06.2021

Begleitung und Assistenz im Alter
„… und ich dachte, ich habe das Meiste schon hinter mir !“

Anke Heimbokel, Peter Albrecht

Mit steigender Lebenserwartung kommt auch der Lebensphase „Alter“ eine immer größere 
Bedeutung im Lebenslauf eines Menschen zu. Entsprechend nimmt die Auseinandersetzung 
mit zunehmenden Ansprüchen und individuellen Wünschen der Klienten auch im Betreuungs- 
und Pfl egealltag zu. Dies unter den gegebenen räumlichen und personellen Umständen im 
Arbeitsalltag zu leisten, erfordert Einfühlungsvermögen, Wissen um die Hauptthemen älterer 
Menschen sowie viel Geschick bei der Umsetzung im Alltag.

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Die Herausforderungen im Alter - ein Überblick

• Vertrauen aufbauen - aber wie?

• Beziehungsgestaltung , ein Expertenstandard - und das nicht nur in der Pfl ege!

• Unterstützungsansätze bei zentralen Themen wie Umzug ins Ungewisse, Aufgabe von 
Autonomie, Körperpfl ege durch Fremde, Zunahme von Krankheiten und Gebrechen 

• Sterben und Tod, Trauer und Trauerarbeit

• Zusammenarbeit mit anderen Fachdiensten wie Seelsorgern, Beratern, Hospizverein etc.
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Empathie und Abgrenzung
Alltagsanforderungen in Pfl ege und Betreuung

Datum:  Montag, 19.07.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent/:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervison, stellv. Schulleitung BBS Uslar) 

Ziele:  In diesem Seminar erhalten Sie vielfältige Anregungen, um das Verhältnis    
  von Nähe und Distanz zu Klienten, Angehörigen und Kollegen zu gestalten.   
  So lässt sich die Arbeitsbelastung verringern und viele Konfl ikte können    
  schon im Vorfeld vermeiden werden.

Montag 19.07.2021

Empathie und Abgrenzung
Alltagsanforderungen in Pfl ege und Betreuung

 „Klar kann ich mich in die Leute reinversetzen, aber dann hänge ich da drin!“

Peter Albrecht

Im Arbeitsalltag zugewandt und gleichzeitig klar zu agieren und so das Verhältnis 
von Nähe und Distanz positiv zu gestalten, ist eine der schwierigsten Aufgaben im 
Bereich der Pfl ege und Betreuung. Eine Vielzahl berechtigter Ansprüche und Wünsche 
unterschiedlichster Gruppen und Einzelpersonen muss dabei berücksichtigt werden. 
Leider werden dabei eigene Bedürfnisse häufi g zu wenig beachtet. 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Woran erkenne ich die Bedürfnisse der anderen und woran die eigenen? 

• Wie kann ich Verständnis zeigen, ohne mich vereinnahmen zu lassen? 

• Was kann ich tun, um mich klar abzugrenzen?

• Wie kann ich das in den Arbeitsalltag übertragen?



Aromapfl ege 

eine Wohltat für Klienten und Personal

Datum:  Montag, 30.08.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozentin:  Anke Heimbokel (Altenpfl egerin, stellv. Schulleitung BBS Uslar) 

Ziele:  Sowohl bei Pfl egekräften als auch bei Klienten erfreuen sich alternative Methoden  
  in der Pfl ege immer größerer Beliebtheit. Das ist zu begrüßen, denn insbesondere  
  diese Methoden bieten vielfältige Möglichkeiten, das Ziel einer eigenständigen und  
  ganzheitlichen Pfl ege im Arbeitsalltag umzusetzen.

Montag 30.08.2021

Aromapfl ege 
eine Wohltat für Klienten und Personal

Anke Heimbokel

Ätherische Öle bieten vielfältige Einsatzmöglichkeiten. Sie können zur Raumbeduftung, 
zur Körper- und Hautpfl ege, bei Unruhe, zur Konzentrationsförderung und bei Schmerzen 
eingesetzt werden. Und das nicht nur für die Klienten, sondern auch zum eigenen 
Wohlbefi nden. 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Die Geschichte der Aromapfl ege

• Unterschiedliche Herstellungsverfahren

• Ätherische Öle und ihre positiven Wirkungen

• Riechen und Fühlen als ganzheitliches Erlebnis 

• Anwendungsmöglichkeiten im Alltag
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Depressionen im Alter
verstehen, erkennen und behandeln

Datum:  Montag, 13.09.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozentin:  Ute Schiebusch-Reiter (Dipl. Psychologin, Psychotherapeutin, Dozentin)

Ziele: In diesem Seminar erhalten Sie ausführliche Informationen zur Symptomatik von   
 Depressionen im Alter und einen Überblick über hilfreiche Medikation. Es    
 werden bewährte Strategien zur Pfl ege von depressiven Bewohnern aufgezeigt.   
 Da für Pfl egende der Umgang mit Depressionen oft sehr belastend ist, werden   
 auch Anregungen für die persönliche, individuelle Selbstfürsorge gegeben. 

Montag 13.09.2021

Depressionen im Alter
verstehen, erkennen und behandeln

 „Depressionen im Alter und der pfl egerische Umgang damit fordert viel Aufmerksamkeit“

Ute Schiebusch-Reiter

Depressionen im Alter sind oft schwer zu erkennen und nehmen in den letzten Jahren 
stetig zu. Symptome, wie Vergesslichkeit, eingeschränkter Antrieb lassen sich nur 
schwer von einer beginnenden Demenz unterscheiden. Eine gute Medikation zu fi nden, 
ist problematisch, da dies eine längerfristige Beobachtung erfordert. Auch pfl egerische 
Maßnahmen wirken oft nicht kurzfristig, sondern der Erfolg stellt sich erst nach längerer Zeit 
ein. Umso wichtiger ist es, die hohen psychischen Belastungen der Pfl egenden zu benennen 
und die eigene Selbstfürsorge gezielt zu fördern.

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Woran erkenne ich eine Depression und auf welche Symptome muss ich besonders 
achten?

• Welchen Beitrag können spezielle Beobachtungsbögen dazu leisten? 

• Wie kann ich eine Depression von einer beginnenden Demenz unterscheiden?

• Was muss ich hinsichtlich einer Medikation berücksichtigen?

• Welche Pfl egemaßnahmen erweisen sich als besonders hilfreich?

• Was kann ich tun, um mich von der depressiven Stimmungslage abzugrenzen und für 
mich eine gute Selbstfürsorge aufbauen?



Hören, Sehen, Riechen, 
Schmecken 

Was tun, wenn die Sinne nachlassen?

Datum:  Montag, 27.09.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent/-in:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)
  Anke Heimbokel (Altenpfl egerin, stellv. Schulleitung BBS Uslar)
  Dr. Sabine Spiess (Ärztin, Dozentin)

Ziele:  Sie möchten mehr darüber erfahren, wie unsere Wahrnehmung funktioniert?
  Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig! Denn nur wer Wahrnehmungs-  
  einschränkungen frühzeitig erkennt, kann angemessen darauf reagieren.

Montag 27.09.2021

Hören, Sehen, Riechen, 
Schmecken 

Was tun, wenn die Sinne nachlassen?

Peter Albrecht, Anke Heimbokel , Dr. Sabine Spiess

Hören, sehen, riechen und schmecken sind wichtige Fähigkeiten zur Wahrnehmung 
unterschiedlichster Reize aus unserer Umwelt. Lässt die Empfangsstärke dieser 
„Antennen“ nach, kommt es schnell zu Unsicherheiten und Fehleinschätzungen, was 
mitunter auch zu ernsthaften Problemen im Berufsalltag führen kann - und dies betriff t 
nicht nur die von uns betreuten Klienten, sondern häufi g auch die Betreuungskräfte 
selbst! 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Grundlagen der Wahrnehmung aus anatomischer, neurologischer 
und psychologischer Sicht

• Wahrnehmungseinschränkungen frühzeitig erkennen 

• Strategien zum Umgang mit nachlassenden Sinnen

• Klienten mit Wahrnehmungseinschränkungen angemessen pfl egen und betreuen
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Sitztänze und Bewegungsspiele 
„Tanzen ist schön, dann fühle ich mich …  wieder so jung !“

Datum:  Montag, 01.11.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 120,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozentin:  Helga Heise (Altenpfl egerin)

Ziele:  Sich nach Musik zu bewegen, belebt Körper und Geist. Wenn wir uns auf    
  spielerische Art im Rahmen unserer Möglichkeiten bewegen, erleben wir Freude.
   Darüber hinaus fördern wir unser Bewusstsein für unseren Körper, trainieren   
  unseren Geist und steigern so das Selbstwertgefühl.

Montag 01.11.2021

Sitztänze und Bewegungsspiele
„Tanzen ist schön, dann fühle ich mich …  wieder so jung !“

Helga Heise

Gymnastikübungen sind oft unbeliebt. Anders das Tanzen im Sitzen. Es hat den 
gleichen Eff ekt und macht doch viel mehr Spaß. Sitztänze können auch von Senioren 
mit eingeschränkten körperlichen und kognitiven Fähigkeiten durchgeführt werden. 
Sie stärken Muskeln und Gelenke und trainieren zugleich das Gedächtnis. Sitztänze 
aktivieren und beleben so Körper, Geist und Seele. Auch Biografi e und Umfeld lassen 
sich in Sitztänze einbinden und bringen Bewegung und gute Laune in die Gruppe.

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Bewegung ist Leben - und ohne Bewegung?

• Kleine Schritte zu besserer Beweglichkeit

• Die Wirkung von Rhythmus und Melodie

• Anregende Sitztänze und Bewegungsspiele



Umgang mit herausforderndem 
Verhalten

Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen

Datum:  Montag, 22.11.2021 

Ort:   Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
  Jahnstraße 2 in 37170 Uslar

Uhrzeit:  08:30 - 16:30 Uhr

Kosten: 95,- € pro Tag und Teilnehmer*innen

Dozent:  Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

Ziele:  In dieser Veranstaltung geht es um Stärke! 

  Die Stärke, in schwierigen Situationen ruhig zu bleiben und professionell zu handeln,  

  die Stärke, bestimmt aufzutreten, wo es nötig ist und die Stärke, eigene Fehler zu  

  erkennen und zugeben zu können. Machen Sie mit und stärken Sie sich!

Montag, 22.11.2021 

Umgang mit herausforderndem 
Verhalten

Mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen

„Mein Arbeitsalltag ist schon anstrengend genug 

und dann kommt da auch noch Herr Bieber und provoziert mich -

 ist doch wohl verständlich, dass ich dann nicht immer freundlich bleiben kann!“

Peter Albrecht

Inhaltliche Schwerpunkte:  

• Herausforderndes Verhalten als Belastung

• Vom Sinn und Zweck herausfordernden Verhaltens

• Bedürfnisse anderer erkennen und dabei eigene nicht vergessen

• Das Spiel von Zuwendung und Abgrenzung

• Zur Notwendigkeit herausfordernden Verhaltens in der Pfl ege

• Der schwierige Transfer in den Arbeitsalltag
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Fortbildungen 

der BBS Uslar

Jährliche Fortbildungen für 

Praxisanleitungen in der Pfl ege

(24 Std. jährlich vorgeschrieben)

Montag 11.10.2021
Praxisanleitung in der Pfl ege I
- die eigene Rolle refl ektieren -

Montag 08.11.2021
Praxisanleitung in der Pfl ege II

- informieren, erklären -

Montag 13.12.2021
Praxisanleitung in der Pfl ege III

- beurteilen in der Praxis -



Weiterbildung zur 

Praxisanleitung in 

der Pfl ege

Beginn:  23.08.2021  

 Ende: 17.02.2022
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Weiterbildung zur Praxisanleitung 

in der Pfl ege  
Ziel: 
Die Praxisanleitung von Auszubildenden in der Pfl ege zu übernehmen, ist eine interessante und 
anspruchsvolle Tätigkeit. Hierzu gehört das schrittweise Heranführen an die berufl ichen Aufgaben 
als Pfl egefachkraft ebenso, wie die Überprüfung der erbrachten Leistungen.

Die Weiterbildung zur Praxisanleitung in der Pfl ege vermittelt das hierfür notwendige Fachwissen 
und führt durch die Verzahnung mit der Praxis zum Erwerb umfassender Anleitungskompetenzen. 
So können die Teilnehmer*innen die Auszubildenden in die Berufspraxis der einzelnen 
Fachbereiche einführen, sie Ihrer Persönlichkeit und ihrem Ausbildungsstand entsprechend 
begleiten und anhand gezielter Anleitung die Umsetzung theoretischer Lerninhalte in der Praxis 
vermitteln.
Es ist das Ziel dieser Weiterbildung, eine qualitativ hochwertige Praxisanleitung für Auszubildende 
in der Pfl ege sicher zu stellen. 

Aufbau:
Die Weiterbildung ist nach Modulen strukturiert und umfasst insgesamt 300 Unterrichtsstunden 
mit berufspädagogischen, pfl egerischen und methodenspezifi schen Inhalten. Es werden 
sowohl berufsübergreifende Module im Umfang von 200 Unterrichtsstunden als auch 
berufsbezogene Module im Umfang von 100 Unterrichtsstunden für die Qualifi zierung nach dem 
Pfl egeberufegesetz (Pfl BG) vermittelt.

Nr. Modulbezeichnung Zeitrichtwert

Berufsübergreifende Module 200 Stunden

1. Berufl iches Selbstverständnis in der Praxisanleitung entwickeln 30 Stunden

2. Mit der Schule kooperieren und an der Praxisbegleitung mitwirken 20 Stunden

3. Praktische Ausbildung planen und vorbereiten 30 Stunden

4. Anleitungs- und Lernprozesse gestalten und evaluieren 50 Stunden

5. Ausbildungsbezogene Gespräche führen und evaluieren 30 Stunden

6. Leistungen der praktischen Ausbildung und Prüfung bewerten 40 Stunden

Berufsbezogene Module Pfl egeberufe (Pfl BG) 100 Stunden

7.
Praxisanleitung im Spannungsfeld von Sozialisation und 
pfl egeberufl icher Identitätsentwicklung refl ektieren

40 Stunden

8.
Praxisanleitung im Spannungsfeld von Sozialisation und 
pfl egeberufl icher Identitätsentwicklung gestalten und evaluieren

60 Stunden

Modulübersicht:



Inhalt:
Die Empfehlungen der Niedersächsischen Landesschulbehörde für Maßnahmen einer 
Qualifi kation zur Praxisanleitung vom 01. November 2019 sind Grundlage für die Weiterbildung 
Praxisanleitung in der Pfl ege. Die Module werden kompetenzorientiert unterrichtet. Sowohl 
Inhalte als auch Struktur und Zeitraum der Weiterbildung sind mit kooperierenden Einrichtungen 
abgestimmt. 

Abschluss:
Facharbeit und Fachgespräch (Kolloquium) 

Ort:
Die Berufsbildenden Schulen des Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V., Jahnstraße 2 in Uslar

Gruppengröße:  
mind. 10 Teilnehmer*innen

Beginn:    Ende:
23.08.2021   17.02.2022

Gesamtkosten:  
1.875,- €  (inkl. Material)

Anmeldung zur Weiterbildung Praxisanleitung 
in der Pfl ege

Die Anmeldung ist bei uns ganz einfach. Sie können sich 
telefonisch, per E-Mail oder per Fax anmelden. 
Eine Anmeldebestätigung senden wir Ihnen umgehend zu. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung an.

Ansprechpartner: Peter Albrecht

Tel.: 0 55 71 / 92 43 133

Fax: 0 55 71 / 92 43 143

E-Mail: albrecht@familienwerk.de
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Peter Albrecht
Koordinator Fort- und Weiterbildung

Tel: 0 55 71 / 92 43 - 133

Unsere Dozentinnen und Dozenten

 » Peter Albrecht (Dipl. Pädagoge, Supervision, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

 » Malica Belbouab (Sonderpädagogin Schwerpunkt Geistige und Körperliche    
     Entwicklung, Schulleitung BBS Uslar)

 » Uta Fremer (Diplom Sozialwirtin)

 » Cornelia Gödde  (Mulitiplikatorin für Basale Stimulation® in der Pfl ege, 
     Gesundheits- und Krankenpfl egerin, Kinästhetik-Trainerin)

 » Anke Heimbokel (Altenpfl egerin, stellv. Schulleitung BBS Uslar)

 » Helga Heise (Altenpfl egerin)

 » Elisabeth Peschke (Altenpfl egerin, Kinästhetik-Trainerin)

 » Ingo Reuter (Dipl. Sozialpädagoge, Trainer für Integrative Validation) 

 » Ute Schiebusch-Reiter (Dipl. Psychologin, Psychotherapeutin, Dozentin)

 » Susanne Schulz (freischaff ende Künstlerin, Dozentin)

 » Dr. Sabine Spiess (Ärztin)

 » Petra Sternberg (Dipl.-Psychologin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin)



Informationen zur Anmeldung zu unseren Veranstaltungen

Die Anmeldung ist bei uns ganz einfach. Sie können sich telefonisch, per E-Mail, per Fax oder 
postalisch anmelden. Wenn Sie den Anmeldebogen nutzen, schreiben Sie bitte Ihren Namen und die 
Einrichtung in die vorgesehenen Felder und kreuzen die von Ihnen gewählten Veranstaltungen an. 
Eine Anmeldebestätigung senden wir Ihnen umgehend zu. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Beginnn der jeweiligen Veranstaltung an.

Eine Stornierung ist bis 1 Woche vor der Veranstaltung kostenfrei möglich. Danach müssen aus 
organisatorischen Gründen die angegebenen Kosten für die Veranstaltung berechnet werden.

 
Name: ___________________________________________ 
 
 

Einrichtung: __________________________________________ 

  

 Termin Thema DozentIn Kosten 

 Montag 18.01.2021 
Supervision  

Bedürfnisse erkennen und kommunizieren  
Albrecht 120,-€ 

 
Dienstag & Mittwoch 

26. & 27.01.2021 
Grundkurs - Integrative Validation nach 

Richard® 
Reuter 120,-€ 

 Montag 08.02.2021 Beziehungsgestaltung in der Pflege 
(Expertenstandard) 

Peschke / 
Albrecht 

120,-€ 

 Montag 01.03.2021 
Biographisch ausgerichtete Pflege und 

Betreuung 
Heise 120,-€ 

 Montag 22.03.2021 
Professionelle Beobachtung 

in Pflege und Betreuung 
Albrecht 120,-€ 

 Montag 19.04.2021 
Entwicklungsförderung 

in Kindheit und Jugendalter 
Albrecht / 
Sternberg 

120,-€ 

 Montag 10.05.2021 Reden ist Silber - Zuhören Gold 
Chancen konstruktiver Kommunikation 

Albrecht 120,-€ 

 Dienstag 01.06.2021 Kunst kann jeder! 
Anregungen zu künstlerischem Arbeiten 

Schulz 120,-€ 

 
Dienstag 15.06. bis 

Donnerstag 17.06.21 
Basale Stimulation® in der Pflege Gödde 150,-€ 

 Montag 28.06.2021 Begleitung und Assistenz im Alter 
Albrecht / 
Heimbokel 

120,-€ 

 Montag 19.07.2021 Empathie und Abgrenzung 
Alltagsanforderungen in Pflege und Betreuung 

Albrecht 120,-€ 

 Montag 30.08.2021 Aromapflege 
eine Wohltat für Klienten und Personal 

Heimbokel 120,-€ 

 Montag 13.09.2021 Depressionen im Alter Schiebusch-Reiter 120,-€ 

 Montag 27.09.2021 
Hören, Sehen, Riechen, Schmecken  

was tun, wenn die Sinne nachlassen? 
Albrecht / Spiess / 

Heimbokel 
120,-€ 

 Montag 01.11.2021 Sitztänze und Bewegungsspiele Heise 120,-€ 

 Montag 22.11.2021 Umgang mit herausforderndem Verhalten 
mit schwierigen Situationen konstruktiv umgehen 

Albrecht 120,-€ 

 Montag 11.10.2021 
Praxisanleitung in der Pflege I 
- die eigene Rolle reflektieren - 

Albrecht / 
Heimbokel 

pro Tag und 

Teilnehmer 

je 120,- € 

bzw. 

Gesamtpreis  

für alle drei 

Module 

300,- € 

inklusive 

Zertifikat 

 Montag 08.11.2021 
Praxisanleitung in der Pflege II 

- informieren, erklären - 

Albrecht / 
Heimbokel 

 Montag 13.12.2021 
Praxisanleitung in der Pflege III 

- beurteilen in der Praxis - 

Albrecht / 
Heimbokel 

Ansprechpartner: Peter Albrecht 

Tel.: 0 55 71 / 92 43 133 

Fax: 0 55 71 / 92 43 143 

E-Mail: albrecht@familienwerk.de 

�

Anmeldebogen 
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Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V.

Berufsbildende Schulen 
- staatlich anerkannte Ersatzschulen -

 

Jahnstraße 2

37170 Uslar


